
Cronber
Bnzeigsblad für Cronberg
Schönberg und Umgegend
Daooo
D

dbonn fciitspreis pro Monat nur Mark 1.50 frei ms
fitius Ueubelteliungen werden in der ©eitfiäftsitelle
fowie Fon den Ciägern jederzeit enfgegengenommen

>930 lOOOOCtOOPOOO 1 ■OOPOOOOOOt ’OOOCWO' ,JOCWiJ r 'JO'

KomaiecK-conro: 21777 Frankfurta. m.

Amtliches Organ de
♦ Cronberg am Caunus. s

Oc OWOOOOOOOOOWOOOWÖOWOOOOOOOOOOOOOWOOOW 0 ” ö

^ Sridielnungsteige: Dienstag , Donnerstaa Samstag abends. g
3 Znierale  kosten die 5 ipaltige Pefitzeile oder deren §
0 Raum 50 Pfennige. Reklamen die Zeile Mark 1.— §
0p000000000000005 ?000000000000050c0000ct 0t t ocooa

Redakiicft, um & uuü  veriuy wvu äuunr fRu »««.
©eSdrärtsIokal: Ecke Kain- u. Canzhausflraije. Femfpredier 10

Ts  150 Donners de * 23 . Dezember ab* f*\ r <'̂ ‘ 1 ^ 20

Lokales.
* Aufgeboten. Der Dreher Jos . Kugel aus

Rödelheim und die Wwe. Ernestine Auguste Schrodt,
geb. Wegener dahier. — Der Landwirt Karl Berg
von hier und Anna Maria Sachs von Oberhöchstadt
— Der Dachdecker Karl Wilhelm Theodor Weidmann
von hier und Barbara Feger von Falkenstein.

* Der Tod de, 84jährigen Schreinermeisters
Haub, den man heute Nachmittag zur letzten Ruhe
bettet, veranlagt uus Umschau zu halten unter den
alten Leuten und da» Höchstalter festzustellen. Da»
fsthrt zu dem überraschenden Resultat, daß « ir hier
noch 2 Frauen über 90, 7 Männer und 13 Frauen
über 80 Jahre haben, die stch alle noch des besten
Wohlseins erfreuen, auch täglich mehr oder weniger
n»ch ihrer Beschäftigung nachgehen. Keiner unserer
Nachbarorte kann ähnliche Zahlen ausweisen und
die Altersgrenze bleibt häufig weit zurück. So ist
im nahen Schwalbach der älteste Mann mit 76
Jahren zu verzeichnen. Wir wollen hier die Namen
unserer ehrwürdigen Greise aufführen und ihnen
zugleich glückliche Weihnachtvfeiertageund recht zu¬
friedenen Lebensabend wünschen.

1. Katharine Sach» geboren >8. Sept . 1829
2. Murie Eichenauer „ 26. August 1830
3. Johann Lenz „ 20. März 1131
4. Hrneiett« Henrich , 23. Dezbr. 1831
5. Robert Geyer Ww. „ 10. Mai 1834
6. Peter Jakob Müller „ 10. Fedr . 1935
7. Ottmar Gredmg » 21. Sept . 1835
8- >nna Luther „ 23. Oktbr. 1835
9. Margarethe Weigand „ 5. März 1837

10. Mathäu« Müller 20. Sept . 1837
11. Helen« Schmitt „ 12. April 1838
12. Balthasar Huttenlehner „ 16. Sept . 1838
13. Margarethe Kunz . 29. Jan .. 1839
14. Christine Jakobi „ 22. Febr . 1839
15. Christine Maurer „ 17. April 1839
16. Margarethe Fuch« „ 21. April 1839
17. Epp Wwe. „ 15. Juni 1839
18. Margarethe Bayer „ 30. Oktbr- 1839
19. Balthasar Die» ,. 3. Jan . 1840
20. Ursula Jamin . 3. März 1840
21. Margarethe Hildmann „ 10. Sept . 1840
12. Jean Gauff ., 18. Oktbr. 1840

• Ein alter Bekannter und gern gesehener
Freund jede» Nassauer» ist der Nass. Allgem. Land«»-
kalender, der jetzt » jeder für da, Jahr 1V21 er¬
schienen und in unserem Geschäft>u Mk. 1.50 pro
Exemplar zu haben ist. In seiner schlichten Ein¬
fachheit birgt derselbe eine Fülle von Wissenswertem,
die zu täglichem Gebrauch dienen und auch sehr
lehrreich find. Das Kalendarium bringt, wie kein
anderer Kalender, neben den Wochen- die Namens¬
tage der evangelischen und katholischen Gemeinde,
den Sonnenaus- nnd Untergang und die Tages¬
und Nachtlängen für jtzden Tag , ferner den Mond
im Ab- und Zugang, die mutmaßliche Witterung
und die Planetenerscheinungen. Auch ein landwirt¬
schaftlicher Kalender für jeden Monat und die Bauern¬
regeln sind darin zu finden. Sodann die Zinsbe¬
rechnung und der immerwähernde Trächtigkeits¬
kalender der nutzbaren Haustiere stnd von großem
Nutzen. Die Jahrmärkte in den Regierungsbezirken
Wiesbaden, Kassel, Koblenz, Arnsberg und im Groß-
Herzogtum Hessen find aufgeführt. Der Feuillef nteil

enthält eine E zähluna von Wilhelm Wittgen:
„Nassue , Leuke" und eine wunderliche Geschichte von
der „Roggenmunme", „Uns-r Nachbar Schramm",
„Der unheimliche Waldweg" und „Im Jammertal"
sowie eine Menge historischer und belehrender Aus¬
sätze, die jedem etwas bringen.

* Am 2 'Weihnachlstag hält der Radfahrer¬
verein Germania jvie alljährlich im Hotel Frank¬
furter Hof seinen Pereinsball ab. Mit Rücksicht
darauf , daß die Polizeistunde nicht verlängert wurde,
mußte der Beginn auf 4 Uhr nachmittag« augesetzt
werden. Wir verweisen auf d«, Inserat in diesem
Blatte.

* Am 1. Januar 1921 veranstaltet Herr Hölz
im Schützenhos auch wieder den Bürgerball. An
diesem Tage fand vor Kriegszeit der Militärball
statt. Bekanntlich ist das ein Fest, das man den
Treffpunkt der echten Gemütlichkeit nennen darf,
da keine Zeit an Aufführungen verschwendet wird
und nur unter den Klängen der Kapelle Heist das
Tanzbein anhaltend in Bewegung bleiben soll. Jeder
der das neue Iuhr gül ansangen will, muß darum
den Ball im Auge behalten.

*  Die Tronberger Bahnzüge werden nunmehr

seit Anfang dieser Woche aus Rücksicht aus den
großen Arbeiter« und Augestelltenverkehr geheizt.

* Radsport. Der Gau 9 des Bundes Deut¬
scher Radfahrer , welchem der hiesigeR.-V. Viktoria
angehört, bringt für Vas Jahr 1921 ein reichhaltiges
sportliches Programm . Saalsportseste mit Gau- u.
Kreismeisterschasten in Darmstadt, Frankfurt, Wies¬
baden und bei dem Frühjahrsgautag am 13. März
in Nied. Fernfahrten „Rund um Frankfurt", . Rund
um Rheinhessen", „Rund um Wiesbaden", 50 und
100 Km. Preistourensahrten, Mannschaftsfahren über
100 Km., Vereins Staselteniahrt und eine Fernfahrt.
Ferner Wanderfahrten ins Lorsbacher Tal , Kinzigtal
und Rheinhessen und zum Bundestag Anfang August
nach Aachen, desgleichen Gaufahrten für die Jugend
10—17 Jahren.

* Die hiesige Turngeineinde hält ihre Jahres-
Generalversammlung am Freitag, den 31. Januar
(Sylvester), abends 71/» Uhr ab. Die Mitglieder¬
zahl hat sich im letzten Jahre verdreifacht. Erst
durch Beseitgung einiger Hindernisse gelangte der
Verein zum Ausstieg und trug das tatkräftige
Arbeiten des Geamt -Borstcmdes viel dazu bei. Die
Tagesordnung wird noch im Inseratenteil des
Blattes bekannt gegeben-

* Am Sonntag (2. Weihnachtsfeiertag), ist
Gottesdienst in der kath. Filialkirche zu Schönberg.
Das feierliche Hochamt beginnt um 10 Uhr.

* vom Postamt wird uns mitgeteilt, daß die
Militär - Renten für den M»nat Januar morgen
Freitag , den 24 Dezember schon ausbezahlt werden.

* Di ?vierte Deutsche Rodelmeisterschast, welche
wie bereits gemeldet, am zweiten Weihnochtsfeiertag
in Ilmenau in Thüringen auf der 2650 Meter langen
Städtischen Rodelbahn stattfindet, dürfte, wie uns
ein eigener Drahtbericht mitteilt, gesichert sein, da
das in der Ebene herrschende Tauwetter keinerlei
besonderen Einfluß auf die Bahnverhältnisse zu haben
scheint. Nach den eingelausenen zahlreichen Nen¬
nungen zu urteilen, ist nicht nur die Teilnehmerzahl
wider alles Erwarten eine sehr große geworden,
sondern auch der gebotene Sport dürfte zu den int»
ressantesten gehören, wa« man bisher bei einer

Deutschen Rodelmeisterschast gesehen hat. Anß r dem
bekannten früheren Rodelmerster von 1912, Dr. A.
v Osterroih-Leipzig, startet der Schwede John Dewiel,
der als Vertreter der Schweiz in Betracht kommt.
Scheuch und Hensler vom Rodelklub Taunus in
Frankfurt a M sind weitere Namen, die in Rodler¬
kreisen Klang haben. Das Ausfchndung-rennen be¬
ginnt um 10,30 Uhr, die Meiste,schuft »m 2 Uhr
nacht-. Auskü ifte werden durch de» Wintersport¬
verein Ilmenau oder dessen Vorsitzenden, Obeiichrer
K. Sennekalb , Ilmenau , Theodor Körnerstraße 4,
jederzeit kostenlos erteilt.

* Was der Erfinder d», Fernsprecher», :: imlich
der Deutsche Philipp Rei« in England gil>, lehren
uns di» Artikel, di« die englische Presse in diesen
Tagen ihrem Landsmanne Dr . Alexander Graham
Bell gewidmet hat, der von Amerika nach England
herübergekommrn ist und aus diesem Anlaß in langen
Zeitungsartikeln als der Erfinder des Telephons
jetzt emphatisch begrüßt wird . Es ist richtig, daß
Di . Bell schon 1876 einen Fernsprecher, da» soge¬
nannte . Bell-Telephon " konstruiert hat. Dank der
erfolgreichen Unterstützung durch befreundete ameri-
ramsche Gelehrte vermocht« Bell dann seinen« pvarctt
schon die 1877 so erheblich zu verbessern, daß er,
wenn auch freilich zunächst nur aus kurzr Entfern¬
ungen', für die allgemeine Nachrichtenübermittelung
verwendbar wurde. Vor allem gebührt Dr. Bell
da» verdienst, daß e» ihm gelang, Geber und Ein»
pfänger konstruktiv identisch herzustellen. Erfunden
hatte aber das Telephon bereits 1860 der Lehrer
Philipp Reis in Friedrichsdors bei Homburgo.d.H.
Der Reis ' sck» Apparar , der dem ersten Bell-Telefon
in mehr aK einer Hinsicht ähnelte, hatte jedoch da,
schon mancher großen Erfindung beschieden gewesene
Mißgeschick, daß man — hier waren es die deu Ichen
Gelehrtenkreise— seine Bedeutung nicht anerkannte.
Ein Modell de« Reis ' schen Fernsprechers war 1862
durch Zufall in das naturwissenschaftliche Institut
in Edinburgh gekommen, wo Graham Bell, selbst
aus Edinburgh gebürtig , 1862 63 die Universität
besuchte. Ihren Studenten » urde damals dir
Reis ' sch, Erfindung auch vielfach vorgesührt. Ver»
schiedene ausländische Gelehrte haben dann später
festgestellt, daß Bell als Edinburgher St «d»nt die
Reis ' sche Erfindung gekannt und daß er sich bei
seiner Trlephonkonstruktion später aus sie gestützt hat.
Von dem berühmten englischen Physiker Professor
Eilvanus Thompson wurde auf Grund eingehender
wissenschaftlicher Untersuchungen im Jahr « 1883
unserem Reis die Erfindung des Fernsprechers sogar
ausdrücklich zurrkannt . Es muß deshalb auffallrn,
daß man in den Zettelkästen der englischen Zeitungen
davon jetzt nichts mehr weiß, und daß Dr. Bell
selbst in den „Tim «»" erklärt, er sei derjenige ge¬
wesen, dem die wett die Erfindung de«Fernsprecher»
verdanke. Ein Umstand von größter Bedeutung
war er übrigens , daß, als die ersten beiden Stücke
der 1877er Type des Belltelephons End» Oklober
desselben Jahr,s nach Europa gelangten, Stephan
sie sofort i» die Hände bekam. Tr rrlannte mit
einem Blick den unermeßlichen Wert des Apparats
und macht« ihn, nachdem Wsrnrr Siemens im Hand¬
umdrehen einen verbesserten deutschen Fernsprecher
nach Bell' schem System erbaut hatte, November 1877
und damit z»erst in der W»lt. also auch noch vor
Amerika, dem öffentlichen Verkehr dienstbar.
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Schla-se in himm-li »scher Huf)*1.

4) Stille Nacht, heilige Nacht!
wo sich heut alle Macht
väterlicher Liebe ergoß
Und als Bruder huldvoll umschloß

[: Jesus, die Völker der Welt. :]

2) Stille Nacht, heilige Nacht!
Gottes Sohn, o wie lacht
Lieb' aus deinem göttlichen Mund,
Dauns schlägt die rettende Stund',

[: Christ, in deiner Geburt. :j

5) Stille Nacht, heilige Nacht!
Lange schon uns bedacht,
Kls der Herr, vom Grimme befreit,
In der Väter urgrauer Zeit

[: Nller Welt Schonung verhieß. :J

3) Stille Nacht, heilige Nacht!
Die der Welt heil gebracht;
Kur des Himmels goldenen höhßi.
Uns der Gnade Fülle läßt i«hn:

f: Jefum in Menschengestalt. :]

6) Stille Nacht, heilige Nacht!
Hirten erst kund gemacht
Durch der (Engel halleluja,
Hont es laut von fern und nalj:

f: Christ, der Netter ist da ! 3
Don diesen ursprünglichen sechs Strophen werden jetzt allgemein nur noch di« Strophen 1,2 und 6 gesungen.

Unter der Fülle der deutschen Weihnachtslieder hat sich dar unvergängliche.Stille Nacht,heilig«Nacht.da»vor nunmehr 100 Jahren gedichtet und komponiertwurde, den ersten Platz gesichert. der Stille un
Nbgeschiedenheit de, salzburgischen Nlpenlandes entrang es sich dem volksempfindenmit d« Stärke uud Unmittel,
börteit «inw Naturlauter, da wurden die Herzen zweier befreundeter Männer, einer Geistlich»» m»d «we» Lehrer«,
io mächtig ergriffen von dem herzbewegenden Bild« des Unäbleins in St. Mariä Schoß. 9«| st« in selten brüderlicher

Z  H«S» , » .»0. >»- «« ,I . Pfwm 3. 1. 1 . »n M4» «* • W - .
Liedes, wm geboren am 11. Dezember 1792 in Salzburg, « ährend der Lehrer Fronz Lav . r « ruber , geb« «
1787 in Hochburg(Gb-r-Desterreich) dasselbe vertonte. - Und wenn an Weihnachten wieder d« fromm» . Still»
Nacht, heMge Nacht- erschallt, dann sei auch ein stilles Gedenken den beiden Frennhen ge« id»>«h " . , or n»«» chr

/V» Jahren durch Dichtung und Komposition UNS dieser schön«, unvergängliche weSjnachtrgeschen» keschert

Die Müllabfuhr
findet Freitag , den 24. Dezember 1920 statt.

Cronberg, den 23. Dezember 1920.
Der Magistrat . Schwmn.

Versteisjes ai» $r. .
Im Wege der freiwilligen Versteigerung wird

nachstehendes im Grundbuch von Cronberg Band 5,
Blatt Nr. 183, auf den Namen von Landmann
Friedrich Rapp und Maria Anna, geborene Wei¬
gand von hier eingetragenes Hausgrundstück Eichen¬
straße 29, Kartenblatt 22, Pürz Nr . 29 d, Hofraum
1,6. ar und Hausgarten 0,87 ar

am Montag , ö<m 27. Dezbr .,
rrachm . 4 Myr,

vor dem Unterzeichneten Ortsgericht im Sitzungs¬
zimmer des Bürgermeisteramtes versteigert werden.

Die Versteigerungsbevingungen und die das
Grundstück betreffenden Nachweisungen können bei
dem Ortsgericht eingefehen werden.

Cronberg, den 18. Dez. 1920.
Das Ortsgericht. Schwinn.

Eiul ; «Inas ;.
Die Mitglieder der Stadtverordneten-

Versammlung werden hiermit zu einer
Sitzung auf

Dienstag, den 28. d. M.
nachmittags 8 Uhr,

in den Sitzungssaal des Bürgermeisteramtes
eingeladen.

Tagesordnung:
Bewilligung einer Beihilfe an den Rodelklub

Taunus in Frankfurt a. Mam.
2. Anrechnung früherer BefchafUgungszerten von

Beamten auf deren ruliegehaltsfähtge Trenstzert.
3. Wahl eines Mitgliedes zur Schuldeputatwr- an

Stelle des verstorbenen Herrn Hauptleh.er
Gerstner.

4 Anstellung einer technischen Lehrerin.
Die Mitglieder des Magistrats werden zu

dieser Sitzung eegebrnst eingeladen.
Cronberg, den 29. Dezember 1620.m MMMllM-MM-

'JUirücCaucY.

Gasthaus zum Löwen.
Während der Jeiertage anerkannte

ante billige Speisen,
vorzügl . Aepfelrvein sowie Wockbrer

im Ausschank und Flaschen.
Aröhciche Weihnachten wünscht

Wilhelm Mischlich und Familie. __

Freie Turngemeinde üronbergi. Is.
Die Trauung des 1. Turnwarts Jos. Henrich

findet am 1. Weihnachlsseiertag, vormittags 11 /,
Uhr in der Protestantischen Kirche statt.

' Um p-hk-ich- B -'-Msun,

Allgem. Ortskrankenkasse
Königstein im Taunus.

Wekanntmachun g.
Sn mittag , den 25 . Dezember 1920

und Samstag , den 1. Januar 1921
bleibt unsere Kasse wegen der hohen Feiertage

und wird da« Krankengeld bereits
fvtitag , «ton 24 . v - romber 1920 and
^rdtag , den 31 . Oerember 1920,

ausgezahlt.
Königsteini . T., den 18. Dezember 1920.

HHg. Orfskrankenkalfe Könlglteln I. C.
D «r Torstand : Fischer , Vorsitzender.

lWklkll
Itnh Aaawafcl uik i» (« »•»

Snakan,
n n»u kalkulierten,

billigen Preisen.
JMastar za Di»n«t»».
Klabetoff »orba«d»n.

ferner : rtaehlinelaantz,
VUehs - «Xadartueh »,

B«ntflaenapi »r,
lafaeabodanlaehfarboa
ff. iahaanraaka, Uaaeaata.
— Ringfreie—
Gapetenindustrie
KapachAC»., G.a .b. H.

Frankfurt a . M.
fUtaaaaee Wo. 8T- »»

statt

An- und Verkaufsgenossenschaft.
Sonntag , den 2 . Januar 1921

nachmittags3 Uhr, findet im Gasthaus zu den Drei Rittern
uusert ? ordentliche

General -Versammlung
Tagesordnung:

1. Geschäftsbericht des Vorstandes,
2. Vorlage der Rechnung und Bilanz von 1619/20,
3. Genehmigung der Bilanz und Entlastung des Vor¬

standes und Rechners,
4. Verwendung des Reingewinns,
8. Ergänzungswahlder Aufsichtsrats und de» Rechners^
6- Verschiedenes.

Die Rechnung und Bilanz liegt bei unserem Rechner
zur Einsicht offen.

Der Worstanb.

Tminirc ~Rnrfaf gebraucht, zu kaufen gesucht.
I UUUU * ~ IVgue | Stübing, Wilh. Bonnstr. 20.
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Dem I. Turnwart der hiesigen Tn gemeinde

Herrn Josef Henrich und Frau
di, besten Glückwünsche zur  Vermählung.

Mit Turnergruß Frei Heil!
Di« aktiv ?» tZarnvrscbaft.

6
0

0
X
0
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Ach beehre mich hiermit ergebenst anzuzeig . n,
daß ich den Betrieb der

Hierselbst übernommen habe und

5am?tag 6sn 25. Osrembsr 1920
eröffnen werde.

Es wird mein Bestreben sein, durch Verabfol¬
gung nur bester Speisen und Getränke die verehr !.
Besucher in jeder Weise zufrieden zu stellen und bitte
ich um geneigten Zuspruch.

Sinfacbes . Kleines
M AS ) S

(wenn auch alt ) ca . 6 Räume,
mit Garten , in der Gegend
Cronberg , Soden , Königstein,
zum 1. März n . J. beziehbar,
gegen .sofortige bare Auszahl¬
ung zu kaufen gesucht.

Gefl . Offerten m. Beschrei-

Ibung und Preisangabe erbetenunter F . H. P . 122 an Rudolf

| Mosse , Frankfurt a . Main.

Fast neuer
Küchen• Ile ei

}H oerk rufen.
Näheres Geschäftsstelle.

BeifeBetten
sehr preiswert!

Watratzen, Dcekhetten,
Kissen, Federe, Daunen,
h . BattcöperW 33 - U.48-
BettsUlIsn, Kinderbetten

Steppdeoken.
Spb«,';"*“ Buchdal

Frankfurt am Main
Gr . € Ichenh «im«rstreße 10.

1 Empfehle als "W ' oili ^ aclatsgresclieiik !Msmii. lloatPlttn unfl ÄR
in guter Qual. u. großer Auswahl. Er <ist Aacnn .

kii  mieten gesucht.
Nur waldige Gegend u . Bahnstation in nächster Nähe Frankfurts.

Angebote erbeten unter F . U. S . 17 0 an
Rudolf Moss ^ , Fraukfwrt n.  TVl-

kritz Gichenauer.

Gmpfehte mein Lager
in allen Sorten I? 11  ITf t ö TT

(Eigenes Fabrikat) 13 U I I i W U
fowie Ia _ Sctieu !ert -CLoh .©r-

ehriüian Veit, Canzhauslfra&e 7.

-Ä -l ^psL ]pi €.r-
Zeitunqen . Zeitschr., « orrespond ., Bücher , Späne etc. kaust zu
Mark 70. — per 100 Kilo unter Garantie des Emstampfens.
Frachispesen zu meinen Lasten . Betrag kann nachgenommen
werden. Verpackungsmaterial sende franko zu.

8. KATZ, Nürnberg, Hochstr. 4.
wem

iisp * nktiaichst « u . iiä .t * !ioh # t « ?

Weihnachts-Gescenk j®
Pntmcn"Ilähmafdiine. §

Bequeme Ceüzahlanf , bti Casitzablanj Rabatt . M
Zu cL-ujroix

CTosef H » i1 , Hauptstr. 4 Bj

Briefbogen u. Brlef-Omtcbläge ln Kasetten mit«,ohnen. tmnMufdnich od. monooramn.
Vlflt- und KorreTponden zkarten-i» Petschafte

fflärcbenbücber - s# flßalbücber- f# poeHc -Hlbum

Zugen dlcbriklen für Knaben und flßädcben-t* ©cduldlpkle

Gerahmte und ungerahmfe BüiDGR.
Adam Andrcc

H &lnstrasse , za-efcoix der Post
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Äls Verlobte empfehlen sich:

Maria Gundlach
Heinrich Homm

Cronberg i. Ts. Oberursel

Cronberg i. Gs.

Eva Gundlach

Tony Schönwetter

Weihnachten 1920 —
München

Luise Äntoni

Jakob Jung
Verlobte

Cronberg im Gaunus , Weihnachten 1920
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Änna Josbächer
Emil Dieth

Verlobte

Cronberg i. Gs.
z . Zt. Ruppertshain— 24. Dezember 1920 —

Ruppertshain

Belonders preiswerte

Cigarren
Welsse Elefanten

Sumatra - Deckblatt, gut,
Qualität, tadelloler Brand 55 4|Rex mittelkräitigrem UeberieeI

Cigarre, vorzüglich im Brand«
Stüdk 60 /t&l

Rosetta au« reifen UeberieeJ
Cabaken 75

Variete großes aniprediendesl
! Format 80
prorector beliebte Form !

aus reinen Ueberiee=Tabaken,|
mitteikräftig 90 /£ }

Cigaretten
'MRrke Jasmatzl,Manoli,

Sulima u,w.
|Srüdt 20 , 25, 50,40,50,60 4g

Rau htabak
100 01. Q QA fl «»*

Paketen EM» höher!

TküNSTWERKSTJETTEN?rt7vn™. '
^ Laden im Hause der Frau Weidmann am Bahnhof.

Mariechen Kopp
Johann Brüx

Verlobte

Schönberg i. Gs. Issum (Rhld.)
— Weihnachten 1920 —

1
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Eleonore Seibel
Fritz Lotze

Verlobte

Schönberg i. Gs. Mülheim (Ruhr)
— Weihnachten 1920 —

Maria Liedemann
Georg Sauer

Verlobte

Cronberg i. Gs. CppsUin i. Gs.
— Weihnachten 1920. ---

Veine und
Spirituosen

Vorzügliche und lehr preiswerte!
Qualitäten:

119er Gdenkobener
1/1 FI. 15.60]

|l 9erGauweinheliTier
1/1 FI. 16.801

jlugelheimer “rÄ 18.-!
',17er Ingelheimer

1/1 FI. 19.20]
[RouHillon, lr<Ro,wein 15  -
liHaloga 112 fi.  16 .801
ISamos Hin . 16 .20«

Weinbrand VerTchnlttj
1|1 Fl. 46 .— 1/2 Fi. 24 .50 >
Feinster Weinbrand
II FI. 52.— 1/2 FI. 28 .—
tamalca -Rumi |2Fi.34.-

j/do, VerRfinltt̂ Fl. 26 .-1
felnite Cafelliköre
Hlle Preiie verliehen lieh

einfdil. Glas u. Steuer|

Schade&
Füllgrade

Cronberu
Hauptstr . 5.

Glektrifche
Lichtträger , Oefen,

Kocher , Fußwärmer,
Bettwärmer , Teekann.

Seidenschirme,
Sophakillen , Bügeleis.

Kaffeemalchinen,
Brennlcherenwärmer,

Cigarrenanzünder,
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Cronberg i. T.

Hm 2. Weihnachtsfeiertag
im Saale zum yranhfurt«r Rof wie alljährlich

verbun¬
den mit

Kassenöffnung 3*/a Uhr — Anfang 4 Uhr
Eintritt:  Herren 6.— Mark, Damen 3. Mark.

Tanzen frei!
Die Musik wird ven der Oberurseler Kapelle

(Kapellmeister Kissel) ausgeführt.
Der Vorstand.Es ladet ein

o
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oooooooooooooooooooooo

Für die Feiertage empfehle:

Schlüssel verloren!
oom Schönbergerwald bis zum
Bahnhof. Gegen Belohnung
abzugeb. in der Geschäftsstelle.

Im Bahnhoss-Warteraum ist

>- —-- jlein Regenschirm
Käthe Westenberger

Fritz Burr
Verlobte

Cronberg i. Gs. Niederhöchstadt i. Ts.
— Weihnachten 1920 —

stehen geblieben.
| Wiederbr. erhält gute Belohng. |

OberhöchsUdt,
_ Schwalbacherstraße 6.  |
CLckXA  verleiht, monatliche Rück-
VSIO zahlung Müller LsL.

!Lehmann , Düsseldorf 89.

zu billigen preisen.
Maschen zum Umtausch find mitzubringen.

PH. P. HENRICH, „zum Grünen Wald".

C ronberger hichüpiele,Hotel Schützenhof.
Samstag,orn 25.0fi.WkMWüiMW

Anfang : 8 TTlix

Großes Elite -Programm!
t 11 5 Mir , id . HauptrolleVenüetta poia negrt

Lustspiel invier Akten.

- - -- —i Für Sylvester
Julie Henrich

Wilhelm Lohmann
Verlobte

Cronberg im Gaunus . Weihnachten 1920

der See:Direkt von
Arische Schellfische , Usund MK . »

„ Hotdbarsch , „ » 4.
IFerd .. IDieliL

empfehle:
Pertwein -Punsch -Essenz

0rig .=Flasche M. 20 .— u. M.38.
Rum-Punech -Essenz

Orig.-Flasche M. 20 .— u. M.38 .—
Schneeschipper -Punsch

Orig.-Flasche M. 35 .-
Alter Jamaica -Rum(leichtver »chn .)

gze . FL M. 55 —
Cognac , Brandy, Zwetschen-

und Kirschwasser.

ft . aieKI . MM.

empfiehlt

Barmonium
gut erh. abzugeben

Jkäheres Geschäftsstelle.

Vas roia Trikot,
Henderungen worbebelte «. - 6 «t fl. h. izter SmL

iBIinciar —"V orst ©llcixi .g.
Anfang : 2 TJlxr

1. Platz 76 Pfg. _ 2. Platz 60 Pfg
Arme Jnvaliden-Fmnilie mit sechs« intzsrnk a »ft:

Lumpen, Knochenu. alle Metalle
,u den h ö ch ste n Tagespreisen.

Postkarte gegenP -rto-Grstettung genügt- . w
Invalide Hotthitf Kündet , Schrvatbach r. H-

Meiner » erten K»ndschast wünsche
fröhliche W eihnachten I

Kinderschauket"> iü
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